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Editorial
Hallo und herzlich willkommen, liebe 
Handballfreunde und Fans der TSG Müns-
ter, zum zweiten Heimspielwochenende 
der Saison 2023/2024.
Nachdem am vergangenen Wochenende 
die Jugend-Oberligamannschaften auch 
in die Saison eingestiegen sind, bestrei-
ten nun auch die Jugendmannschaften 
auf Bezirksebene ihre ersten Saisonspie-
le. Insofern haben wir ab Freitagabend 
ein volles Programm und müssen am 
Sonntag für drei Jugendspiele sogar in 
die Waldsporthalle ausweichen!
Sechs Punkte aus drei siegreichen Spie-
len war unsere Vorgabe am 1. Spieltag 
vor zwei Wochen. Genau das haben un-
serer 1. und 2. Männermannschaft plus 
unsere Damenmannschaft eingehalten 
und wir konnten auf der Kerb einen ge-
lungenen Saisoneinstand feiern!
Mit dem klaren Sieg am vergangenen 
Samstag in Hanau konnte unsere 1. 
Mannschaft noch einen draufsetzen und 
führt auch nach dem 2. Spieltag die 
Tabelle der Oberliga Hessen an. Heu-
te kommt aber mit der HSG Pohlheim 
ein anderes Kaliber als die beiden ers-
ten Gegner in die Eichendorffhalle. Die 
Spielgemeinschaft aus dem Kreis Gie-
ßen spielte in der letzten Saison in der 
3. Liga und beherbergt viele Spieler mit 
höherklassiger Erfahrung in ihrem Kader. 
Einer jedoch ist nicht mehr dabei. Flori-
an Niclas wechselte bekanntlich nach der 
Saison zu uns! Trotzdem wird die Begeg-
nung zum ersten richtigen Härtetest für 
unsere Jungs. Doch mit Eurer/Ihrer Un-
terstützung von der Tribüne und dem mit 
den beiden ersten Saisonsiegen getank-
ten Selbstvertrauen sollte unser Team in 
der Lage sein, die beiden Punkte in der 
Eichendorffhalle zu behalten.
Unsere Zwote führte nach einem Kan-
tersieg am 1. Spieltag auch die Tabelle 
der Landesliga Mitte an, mußte jedoch 
am vergangenen Samstag bei der neuen 
Spielgemeinschaft Dotzheim/Schierstein 
Lehrgeld in der höheren Liga bezahlen. 
Ohne den erkrankten Lars Zelser und 
den verletzten Routinier Stefan Mollath 
fehlte es an Druck aus dem Rückraum, 
und unsere Jungs gerieten gegen ein wie 
entfesselt aufspielende Heimmannschaft 
unter die Räder. Mit dem Spiel am Sams-
tag gegen die zweite in der Landesliga 
vertretene Mannschaft aus unserer Lan-
deshauptstadt, die HSG VfR/Eintracht 
Wiesbaden, wird es nicht einfacher. War 
doch der Gegner der Hauptkonkurrent 

unserer 1. Mannschaft bei der Meister-
schaft in der letzten Saison. Nachdem 
die Wiesbadener ihr erstes Spiel überra-
schend zu Hause gegen Oberursel verlo-
ren haben, kommen sie schon mit etwas 
Druck in die Eichendorffhalle, und somit 
haben unsere Jungs nichts zu verlieren. 
Mal schauen, wer mit der Situation bes-
ser zurechtkommt. Deshalb heißt es, 
Daumen drücken für unsere Zwote!
Unsere Dritte startete erst nach der Kerb 
am vergangenen Wochenende in die 
Runde der Bezirksklasse A und landete 
einen nur wenig erwarteten deutlichen 
Sieg beim vormaligen Angstgegner HSG 
Eschhofen/Steeden. Am Samstag gilt es, 
den Sieg mit einem Erfolg im Heimspiel 
gegen die HSG Dotzheim/Schierstein III 
zu bestätigen.
Auch unsere Damen starteten mit einem 
hohen Sieg vor zwei Wochen in die Run-
de der Bezirksliga B. Am Sonntag kommt 
es nun nach über 18 Jahren wieder ein-
mal zu einem Heimspiel unserer Damen-
mannschaft. Der Gegner um 17:15 Uhr 
lautet TSG Frankfurter Berg aus dem 
Stadtteil Preungesheim. Es lohnt sich si-
cher, auch bei diesem Spiel unseren Da-
men die Aufwartung zu machen.
Als einzige unserer fünf Jugend-Oberliga-
mannschaften startete unsere männliche 
A-Jugend mit einer Niederlage in die Sai-
son. Bei der starken Spielgemeinschaft 
aus Gensungen setzte es eine 20:28 
Schlappe zum Auftakt. Allerdings musste 
Trainer Tim Dautermann auf einige an-
geschlagene Spieler verzichten. Im Spiel 
am Sonntag gegen einen der Sieger des 
ersten Wochenendes, die HSG Hungen/
Lich, können unsere Jungs den Weg in 
die Erfolgsspur zurückfinden. 
B1- und C1-Jugend, weiblich wie männ-
lich, starteten mit Siegen in die Runde. 
Solch einen erfolgreichen Start wünschen 
wir auch all unseren anderen Jugend-
mannschaften, die an diesem Wochen-
ende komplett in die neue Hallensaison 
starten.
Wir haben also wieder ein höchst inter-
essantes Programm an diesem Wochen-
ende zu bieten. Aber volle Konzentration 
gilt es, auf den Auftakt am Freitagabend 
zu legen, damit wir mit einem Erfolg un-
serer Ersten positiv in das Wochenende 
gehen können.

„Auf geht´s, Männer, in die Schlacht!“

Der Vorstand der Abteilung Handball

Vorgabe am 1. Spieltag erfüllt und Zugabe in Hanau!
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mit zwei Siegen in den ersten zwei 
Spielen sind wir gut in die Saison 
gestartet und soweit in der Oberliga 
angekommen. Mit Pohlheim - Ab-
steiger aus der 3. Liga - kommt nun 
der erste richtige Brocken der neu-
en Saison auf uns zu. Gemeinsam 
mit euch im Rücken wollen wir auch 
gegen Pohlheim wieder schönen, 
temporeichen Handball spielen und 
die Eichendorffhalle in die Eichen-
dorffhölle verwandeln.

Vor zwei Wochen gegen Großenlü-
der haben wir bereits gezeigt, dass 
wir uns gut auf die Saison und die 
neuen Anforderungen, die die Ober-
liga mit sich bringt, vorbereitet ha-
ben. Von Beginn an nahmen wir den 
Kampf an und ließen den Jungs aus 
Nordhessen keine Chance. Dank 
unserem Tempospiel und dem Feu-
er, das ihr auf der Tribüne ebenso 
entfacht habt, wie wir auf dem Feld, 
konnten wir uns schnell absetzen 
und Klarheit schaffen. Am Ende 
stand ein 46:20 auf der Anzeigeta-
fel und die ersten zwei Punkte der 
Saison durften gefeiert werden. 

Letzte Woche in Hanau sollte dann 
Teil 2 der Oberliga-Rückkehr folgen. 
Auf eine starke Anfangsphase folgte 
vor der Pause eine Phase, in der der 
Gegner wieder etwas herankam, so-
dass wir mit vier Toren Führung in 
die Pause gingen. Nach der Pause 
war die Phase vor der Pause verges-
sen, und wir konnten uns Stück für 
Stück weiter absetzen, sodass mit 
dem 32:22 weitere zwei Punkte auf 
unser Konto flossen. 

Heute Abend möchten wir gegen 
Pohlheim an unsere zwei Auftakt-
siege anknüpfen und die nächsten 
zwei Punkte holen. Dafür brauchen 
wir euch Fans von der Tribüne! Helft 
uns, ein Feuer zu entfachen, und 
sorgt dafür, dass die Eichendorffhöl-
le brennt, und dann lasst uns ge-
meinsam die nächsten zwei Oberli-
gapunkte erkämpfen!

Gude zusammen, 

Auf geht`s, TSG!

Euer Fin

#23
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Nr. Name Alter Pos Tore 7m 2Min

2 Jan-Niklas Müller 22 RR _______ ____   ____
3 Dominik Winzer Manso 19 LA _______ ____   ____
4 Klaudio Hranjec 26 RL _______ ____   ____
9 Bastian Schwarz 27 RR _______ ____   ____
11 Simeon Jökel 19 Kreis _______ ____   ____
13 Jonas Ulshöfer 29 RM _______ ____   ____
14 Sebastian Frieman 35 Kreis _______ ____   ____
19 Felix Ikenmeyer 27 LA _______ ____   ____
20 Mario Gonzalez Borja 24 RL _______ ____   ____
21 Johannes Jepsen 23 TW _______ ____   ____
23 Fin Welkenbach 23 TW _______ ____   ____
29 Tom Gerntke 21 RA _______ ____   ____
32 Lennart Liebeck 18 RL _______ ____   ____
42 Patrick Weber 31 RL _______ ____   ____
44 Jan Fegert 23 RA _______ ____   ____
46 Florian Niclas 27 Kreis _______ ____   ____
60 Björn Heller 21 Kreis _______ ____   ____
77 Lars Zelser 19 RM _______ ____   ____

Trainer  Daniel Wernig

Co-Trainer  Tim Dautermann
Torwartrainer  Stefan Biermann
Physiotherapeutin  Antonia Noll
Physiotherapeutin  Ina Kircher
Mannschaftsarzt  Dr. Oliver Seibert

TS
G

 M
ünster

H
S
G

 Pohlheim

Nr. Name Alter Pos Tore 7m 2Min

1 Jannik Schlegel   _______ ____   ____
4 Leon Friedl   _______ ____   ____
5 Nikolas Happel   _______ ____   ____
6 Tim Anhäuser   _______ ____   ____
9 Maximilian Rühl   _______ ____   ____
10 Simon Belter    _______ ____   ____
12 Jan Wüst   _______ ____   ____
13 Stefan Lex   _______ ____   ____
18 Tom Gilbert   _______ ____   ____
19 Fabian Neul   _______ ____   ____
20 Nick Weinandt    _______ ____   ____
21 Lukas Happel    _______ ____   ____
23 Malvin Werth   _______ ____   ____
24 Torben Weinandt    _______ ____   ____
25 Moritz Lambrecht   _______ ____   ____
29 Lukas Ott    _______ ____   ____
70 Christoph Träger    _______ ____   ____
77 Johannes Träger   _______ ____   ____

Trainer: Mario Weber

Co-Trainer: Andreas Lex
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Nachdem unsere Erste in der ver-
gangenen Woche auch ihr erstes 
Auswärtsspiel der Saison gewinnen 
konnte, darf sie nun zurück in das 
heimische Wohnzimmer. Mit der 
HSG Pohlheim, die in der vergange-
nen Saison noch in der 3. Liga auf-
gelaufen ist, erwartet die Jungs von 
Trainer Daniel Wernig der erste Här-
tetest. Sein Trumpf im Ärmel: Flori-
an Niclas. Der routinierte Kreisläu-
fer kam zu Beginn dieser Saison aus 
Pohlheim nach Münster und sollte 
seine ehemaligen Teamkollegen da-
her noch bestens kennen. Ob er sei-
nem neuen Trainer das ein oder an-
dere geflüstert haben wird? Davon 
ist auszugehen. Ob es helfen wird, 
sich taktische Vorteile in diesem 
Duell zu erarbeiten, wird sich aller-
dings noch zeigen müssen. Denn 
Fakt ist auch, dass sich die HSG 
nicht nur auf Mannschafts-Ebene 
stark verändert hat, sondern auch 
an der Spitze des Trainerstabs ein 
neues Gesicht zu finden ist. Mit dem 
Hüttenberger Mario Weber, in der 
vergangenen Saison noch in der A-
Jugend-Bundesliga tätig, wurde sich 
zunächst einmal auf eine zurückhal-
tende Zielsetzung für die erste Sai-
son nach dem Abstieg geeinigt. Der 
direkte Wiederaufstieg steht nach 
einer durch Verletzungen, Urlau-
ben und arbeitsbedingten Ausfällen 
eingeschränkten Vorbereitung nicht 
auf der Liste. Dennoch formuliert 

Heute zu Gast: HSG Pohlheim

Weber den klaren Anspruch, sich 
im oberen Drittel festzusetzen und 
die Plätze vier oder fünf ins Auge zu 
fassen.

Mit Blick auf diese Ziele könnte das 
Spiel heute ein erster Wegweiser 
für die Mannschaft aus dem Land-
kreis Gießen sein. Denn zum Sai-
sonauftakt kassierte man nach ei-
nem Auftritt, der weit unter den 
eigenen Ansprüchen lag, direkt ein-
mal die erste deutliche Niederlage 
bei der TuSpo Obernburg (37:27). 
Zwar konnte man im Derby gegen 
die HSG Kleenheim Langgöns in der 
vergangenen Woche direkt das Ru-
der rumreißen und zu Hause die ers-
ten Punkte einfahren (24:20), soll-
te man heute allerdings verlieren, 
wäre man mit zwei Niederlagen aus 
drei Spielen gestartet, und das ge-
gen Mannschaften, von denen keine 
unter den von Trainer Weber vor der 
Saison identifizierten Top-Teams der 
Liga zu finden war. 

Die HSG wird natürlich dennoch oder 
gerade jetzt erst recht alles daran 
setzen, gegen den „alles andere als 
normalen Aufsteiger“ Münster den 
wackligen Saisonauftakt doch noch 
erfolgreich abrunden zu können. 
Sowohl unsere Jungs auf dem Feld 
als auch wir auf der Tribüne wer-
den es ihnen auf jeden Fall maximal 
schwer machen!
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D
ie Lage der Liga

Nach den ersten zwei Spielen in 
der neuen Saison 2023/24 können 
wir eine positive Bilanz ziehen. Im 
ersten Spiel konnten wir uns direkt 
nach einem gelungenen Auftakt zwei 
Punkte sichern und mit einem gu-
ten Gefühl das erste Auswärtsspiel 
gegen die HSG Hanau II antreten. 
Nach einem Spiel mit Höhen und 
Tiefen gelang es uns trotzdem, mit 
einem deutlichen Vorsprung von 10 
Toren (Endstand 22:32) das Spiel zu 
entscheiden und uns über weitere 
zwei Punkte zu freuen. 

Die HSG Pohlheim steht momentan 
auf dem 9. Platz der Oberligatabel-
le. Im zweiten Spiel gegen die HSG 
Kleenheim-Langgöns konnte die 
Mannschaft sich zuhause mit einem 
24:20 durchsetzen und die ersten 
zwei Punkte ergattern, nachdem sie 
sich im ersten Spiel gegen die TuSpo 
Obernburg deutlich mit 37:27 ge-
schlagen geben musste. Wir erwar-
ten einen bärenstarken Gegner. Ins-
besondere unser Neuzugang Florian 
Niclas freut sich auf ein Wiedersehen 
mit seiner alten Mannschaft.

Die ESG Gensungen/Felsberg wird 
ihrer Favoritenrolle gerecht und kann 

sowohl im ersten Spiel mit einem 
klaren 27:36 gegen die SG Bruchkö-
bel, als auch im zweiten Spiel mit ei-
nem Endstand von 39:26 gegen die 
TSG Offenbach-Bürgel zwei wohlver-
diente Siege feiern. 

Ein weiterer Favorit in der Oberli-
ga, die HSG Breckenheim/Wallau/
Massenheim, konnte sich nach einer 
Auswärtsniederlage im ersten Spiel 
gegen Petterweil (28:24) nun zu-
hause die ersten beiden Punkte im 
Spiel gegen die SG Bruchköbel mit 
drei Toren Vorsprung sichern. Damit 
steht die HSG auf dem 8. Platz. 

Unser nächster Auswärtsgegner, der 
TV Kirchzell, konnte die bisherigen 
Spiele ebenfalls ohne Niederlagen 
bestreiten und steht mit 4:0 Punk-
ten auf dem dritten Platz. Auch er 
gehört zu den Kandidaten auf einen 
der ersten Plätze in der Oberliga. 
Uns erwartet ein sehr schweres Aus-
wärtsspiel.

Wir als Mannschaft werden weiterhin 
unser Bestes geben, benötigen aber 
weiterhin eure Unterstützung in der 
Halle. Wir freuen uns auf die nächs-
ten Spiele und auf Euch!

Siegreiche Favoriten



14



15



16



17

H
erren 2

Nach der durchweg überzeugenden 
Premiere in der Landesliga zuhause 
gegen Heuchelheim hatte sich die 
TSG für das erste Auswärtsspiel im 
Schiersteiner Hafen einiges vorge-
nommen.

Zu sehen war davon leider wenig. 
Von Anfang an dominierte die neue 
Spielgemeinschaft die TSG in allen 
Belangen. Schön links, rechts, Ba-
ckenfutter gab‘s von den ambiti-
onierten Wiesbadener Hafenboys. 
Hinterher fragt man sich immer, wo-
ran hat et jelegen?

Ob’s daran lag, dass sich die Mann-
schaft weiterhin konsequent dem 
Einlaufen verweigert. Man weiß es 
nicht. Es bleibt abzuwarten, ob die 
Mannschaft sich doch noch dazu 
herablässt, ihrem Trainer Christian 
„angry white guy“ Albat doch noch 
diesen innigen Wunsch zu erfüllen.
Vielleicht war es aber auch die feh-
lende Präsenz von Chefmahner Ral-
le oder die Tatsache, dass Kapitän 
Stefan „comeback weaker“ Mollath 
erst 10 Minuten nach Anpfiff die 
Halle betrat. Geheime Quelle un-
ken, er sei bei seiner harten Schuf-
terei fürs Comeback an der Bizeps-
maschine eingeschlafen und daher 
zu spät gekommen. Der German Gi-
ant Albert „el giraffe“ Kausch schien 
seine Form ebenfalls im Urlaub ver-
gessen zu haben. Immerhin konnte 
er dieses Mal sein Gewicht halbwegs 
halten und brachte keine ganze Kof-
ferladung Übergewicht aus dem Ur-
laub mit. Oder war es dann doch die 
unnessessary roughness des Ben 
„ganz normaler Körpereinsatz“ Lad-
wig, der die TSG schlussendlich aus 
der Bahn schubste?! Die Antwort 
auf diese tiefschürfenden Fragen 
wird noch gesucht. Wer sie findet, 
darf sie behalten.

Auch wenn es dem ersten Anschein 
nach nichts Positives zu berichten 
gab, so konnte man doch unter 
dem großen Haufen Mist, den die 
Münsterer an diesem Abend aufs 
Parkett zauberten, ein paar Moti-
vationsnadeln im Misthaufen fin-
den. So zum Beispiel die Tatsache, 

Boden der Tatsachen, Gude

dass unser wieselflinker und treffsi-
cher das Hornschild anvisierender 
Joshua sein erstes Saisontor mar-
kieren konnte. Bravo. Schön, dass 
der interne Feldtorschützenkönig 
der letzten Saison jetzt auch in der 
neuen Saison angekommen scheint. 
Zudem machte sich das äußerst 
beliebte 3-minütige Wutzerennen 
im Training zumindest bei den Tor-
hütern bezahlt. Die faulen Säcke 
mussten zwar nicht laufen, konnten 
sich aber jeweils einige Gegenstoß-
paraden aufs Fähnchen schreiben. 
Shootout an die Feldspieler, die ih-
ren Torhütern durch eine äußerst 
mangelhafte Rückwärtsbewegung 
time to shine erst ermöglichten. 
Das ist Teamgeist!

Nachdem die jungen Münsterer Bu-
ben nun per faceplant krachend auf 
dem Boden der Tatsachen landeten, 
hieß es nach einer Mahlzeit oder 
wahlweise einem Getränk ohne 
Gemüse beim indischen Italiener, 
Mund abputzen und weiter geht’s!

Eine harte Trainingswoche steht 
vor der Tür, denn es gilt einiges 
aufzuarbeiten, um im kommenden 
Heimspiel nicht erneut unter die 
Ränder zu geraten. Die erste maß-
los überzogene Strafmaßnahme 
wurde direkt nach dem Spiel be-
kannt gegeben: Kein Fußball in der 
kommenden Woche! Ob das zu ei-
ner Trainingsbeteiligung des GOATS 
Nico „mein Körper ist ein Tempel“ 
Schreiber unter der Woche führt, I 
doubt it. Das junge Team um Kü-
cken Niklas „Mama, ich liebe dich 
xoxo“ Herr und Tobias „Hobbyraver 
mit Kniebandagen“ Bröscher wird 
dementsprechend dem Trainerteam 
beweisen müssen, dass Sie sich die 
Futsalpille wieder verdienen und 
auch gegen einen Aufstiegsaspiran-
ten mithalten können.

Es grüßt,

die Zwote
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TuS Nieder-Eschbach vs TSG Müns-
ter  9:36  (5:19)

Nun war es endlich soweit, nach 
schier unendlicher Zeit konnte das 
„Damenprojekt“, wie es von man-
chen genannt wurde, ein erstes 
Ausrufezeichen setzen. Nach guten 
Leistungen in einigen Testspielen 
gegen allesamt höherklassige Mann-
schaften galt es, beim ersten Liga-
spiel nach fast zwei Jahrzehnten in 
Nieder-Eschbach zu zeigen, dass 
die Truppe ihre Vorschusslorbeeren 
nicht umsonst bekommen hatte.

Eine leichte Nervosität in den ersten 
Minuten war nicht von der Hand zu 
weisen, schließlich war ja keinem so 
100% klar, was da so auf uns zukom-
men würde. So brauchten wir drei 
bis vier Minuten, um die Abwehr in 
gewohnter Manier abzustimmen und 
im Angriff in unseren Spielfluss zu 
kommen. Aber dann zeigte sich sehr 
schnell, aus welchen Holz die „Müns-
ter Ladys“ geschnitzt sind, und es 
gelang, über die mehr als solide De-
ckung mit einer vorzüglich aufgeleg-
ten Keeperin dahinter die Spielkont-
rolle an uns zu reißen. Die fair aber 
aggressiv spielende Verteidigung 
konnte reihenweise Bälle erobern 
und in Tempogegenstöße ummün-
zen, was die TuS aus Nieder–Esch-
bach unter massiven Druck setzte. 
Aber auch aus dem gebunden Spiel 
heraus konnten immer wieder sehr 
schöne herausgespielte Passkombi-
nationen zu komplett frei erzielten 
Toren umgemünzt werden. Recht 
früh war es möglich, jeder Spiele-
rin Spielzeit einzuräumen, und egal 
wer auf die Platte kam gab alles für 
die Mannschaft. Dies spiegelte sich 
deutlich im Halbzeitstand von 5:19 
wider, und alle waren sichtlich zufrie-
den mit der gezeigten Leistung. Man 
hatte das Handballspielen absolut 
nicht verlernt!

Auch in den zweiten 30 Minuten 
sah man eine konzentriert zu Wer-
ke gehende Münsterer Damenmann-
schaft. So gelang es der Abwehr, 
bis zur 48. Minute keinen weiteren 
Treffer zuzulassen, und war der Ab-

wehrriegel doch einmal geschlagen, 
stand da ja noch eine Torhüterin zwi-
schen den Pfosten, die immer gegen 
gegnerische Tore etwas einzuwen-
den hatte! Der Angriff rollte, und 
die sich ergebenden Lücken in der 
gegnerischen Deckung wurden im-
mer wieder eiskalt ausgenutzt. Die 
Qualität der Anspiele war heute auch 
wieder deutlich besser als noch bei 
der Generalprobe letzten Donners-
tag. Einige Spielerinnen gewannen 
mit jeder Minute an Selbstvertrauen 
und erzielten Tor um Tor. Die vor-
wiegend junge Truppe aus Eschbach 
hatte gegen unsere Mischung aus 
Erfahrung und den jungen, gut auf-
spielenden Nachwuchstalenten we-
nig entgegenzusetzten. So konnten 
beim Endstand von 9:36 die ersten 
zwei Punkte sicher mit nach Münster 
genommen werden, und den zahl-
reichen Münsterer Fans hat es wohl 
auch Lust auf mehr gemacht. Vielen 
Dank an dieser Stelle für die großar-
tige zahlreiche Unterstützung! 

Es spielten: Susanne Schüler (Tor); 
Katja Preß (11); Michelle Okrusch 
(8); Selina Winzer Manzo (3); Malika 
Ludwig (3); Lisa Koschella (3); Nora 
Frieman (2); Ulrike Wernig-Wenz-
lawski (2); Anke Kilp; Jasmin Krekel; 
Emma Simon; Miriam Seibert (alle 
1); Michi Bockemühl und Szilvia Sz-
abadyne Szöke

Wir fiebern der nun kommenden 
Heimpremiere am Sonntag, den 
24.09.2023, um 17.15 Uhr in der Ei-
chendorffhalle entgegen und hoffen 
auf reichlich Neugier und Unterstüt-
zung seitens der Münsterer Fange-
meinde! #savethedate

Eure Münsterer Damen

Eindrucksvoll zurück nach so vielen Jahren!
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A
lle S

piele
Freitag, 22.09.2023          
 H  20:00 I TSG Münster  -  HSG Pohlheim    OL

Samstag, 23.09.2023         
 H  11:45 mC1 TSG Münster  -  HSG Goldstein/Schwanh.   OL
 H  13:30 mC2 TSG Münster II  -  HSG Main-Nidda    BOL
 H  15:15 wC1 TSG Münster  -  JSG Buchberg    OL
 A  17:00 wC2 TuS Nordenstadt  -  TSG Münster II    BOL
 H  17:00 III TSG Münster III  -  HSG Schierstein/Dotzheim III  BZL
 H  19:00 II TSG Münster II  -  HSG VfR/Eintr. Wiesbaden  LL

Sonntag, 24.09.2023          
 H  09:00 mE2 TSG Münster II  -  Eintr. Frankfurt II   SR
 A  09:50 F JSG Eschb./Gonzenh.  -  TSG Münster   TU 
 H  10:30 wE2 TSG Münster II  -  TV Idstein II    SR
 A  10:50 F TSG Münster  -  TSG Oberursel    TU 
 H  11:00 mD2 TSG Münster II  -  HSG Dotzheim/Schierstein II  BZL
 A  11:30 mE1 HSG Goldstein/Schwanh.  -  TSG Münster   SR
 A  11:50 F HSG EppLa II  -  TSG Münster    TU 
 H  12:00 wE1 TSG Münster  -  TV Idstein     SR
 A  12:30 F TSG Münster  -  HSG EppLa     TU 
 H  12:30 mD1 TSG Münster  -  HSG Dotzheim/Schierstein  BOL
 A  13:15 wC3 HSG Obere Aar  -  TSG Münster III    BZL
 H  13:30 wD1 TSG Münster  -  HSG EppLa     BOL
 A  14:00 wB1 HSG Bensh./Auerb.  -  TSG Münster   OL
 H  14:00 wB2 TSG Münster II  -  TuS Nordenstadt    BOL
 A  14:30 wD2 wJSG Vordertaunus  -  TSG Münster II   BZL
 H  15:15 mA TSG Münster  -  HSG Hungen/Lich    OL
 A  15:50 IV SV Bad Camberg  -  TSG Münster IV   BZL
 A  16:00 mB2 HSG Hochh./Wicker  -  TSG Münster II   BOL
 H  17:15 Da TSG Münster  -  TSG Frankfurter Berg   BZL
 A  18:00 mB1 HSG Rodgau/N.-Roden  -  TSG Münster   OL

Freitag, 29.09.2023          
 A  20:15 I TV Kirchzell  -  TSG Münster     OL

Samstag, 30.09.2023         
 A  13:45 wC3 SV Bad Camberg  -  TSG Münster III   BZL
 H  14:00 mE1 TSG Münster  -  mJSG Schwarzbach   SR
 A  14:30 mC2 TSG Oberursel  -  TSG Münster II    BOL
 H  15:30 wC2 TSG Münster II  -  wJSG Eltville/GW Wsb.   BOL
 A  16:45 mE2 HSG MainHandball  -  TSG Münster II   SR
 A  17:00 III TSG Eddersheim II  -  TSG Münster III   BZL
 H  17:15 wB1 TSG Münster  -  TV Petterweil    OL

Sonntag, 01.10.2023          
 A  09:20 F TSG Münster II  -  mJSG Schwalb./Niederhö.  TU 
 A  10:00 F TG Rüsselsheim  -  TSG Münster II    TU 
 A  10:00 wE2 HSG Eschh./Steeden  -  TSG Münster II   SR
 A  10:40 F TV Hofheim  -  TSG Münster II    TU 
 A  11:40 F TSG Münster II  -  Eintr. Frankfurt    TU 
 H  12:00 mB2 TSG Münster II  -  HSG Dotzheim/Schierstein  BOL
 H  13:45 mB1 TSG Münster  -  JSG Eschbach/Gonzenheim  OL
 A  14:00 wB2 HSG MainHandball  -  TSG Münster II   BOL
 A  14:45 wD1 HSG Dotzheim/Schierstein  -  TSG Münster  BOL
 H  15:30 mC1 TSG Münster  -  SG Bruchköbel    OL
 A  16:00 mA HSG Breckenh./Wallau/Massenh.  -  TSG Münster  OL
 A  16:00 wC1 HSG EppLa  -  TSG Münster     OL
 A  16:15 mD1 JSG Eschbach/Gonzenheim  -  TSG Münster  BOL
 A  18:00 II TG Kastel  -  TSG Münster II     LL

BL
Bundesliga
OL
Oberliga Hessen
HL
Hessenliga
LL
Landesliga
BOL
Bezirksoberliga
BZL
Bezirksliga
BZP
Bezirkspokal
SR
Spielerunde
T, TU, TR
Turnier
FS
Fortgeschrittene
TEST
Testspiel
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Herren 1                       Oberliga Hessen
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  2  2  0  0  78:42 4:0
2  ESG Gensungen/Felsberg  2  2  0  0  75:53 4:0
3  TV Kirchzell  2  2  0  0  73:55 4:0
4  TV Petterweil  2  2  0  0  58:48 4:0
5  TSG Gr.-Bieberau  2  2  0  0  53:46 4:0
6  TuSpo Obernburg  2  1  0  1  64:62 2:2
7  HSG Kleenh.-Langg.  2  1  0  1  41:41 2:2
8  HSG Breckenh./W./M.  2  1  0  1  50:51 2:2
9  HSG Pohlheim  2  1  0  1  51:57 2:2
10  TV Hüttenberg II  2  0  0  2  51:62 0:4
11  SG Bruchköbel  2  0  0  2  50:62 0:4
12  HSG Hanau II  2  0  0  2  39:53 0:4
13  TSG Offenbach-Bürgel  2  0  0  2  49:68 0:4
14  HSG Großenlüder/Hainzell  2  0  0  2  44:76 0:4

Herren 2                     Landesliga - Mitte
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TuS Holzheim  2  2  0  0  61:42 4:0
2  HSG Lumdatal  2  2  0  0  67:59 4:0
3  HSG Wettenberg  2  2  0  0  58:52 4:0
4  TSG Oberursel  2  2  0  0  59:54 4:0
5  HSG Dotzheim/Schierstein  2  1  0  1  68:47 2:2
6  HSG Linden  2  1  0  1  58:54 2:2
7  HSG Hochh./Wicker  2  1  0  1  58:55 2:2
8  HSG Dilltal  2  1  0  1  54:61 2:2
9  TSG Münster II  2  1  0  1  52:61 2:2
10  HSG VfR/Eintr. Wiesbaden  1  0  0  1  26:27 0:2
11  TSF Heuchelheim  1  0  0  1  19:34 0:2
12  TSV Griedel  2  0  0  2  47:56 0:4
13  TG Kastel  2  0  0  2  55:67 0:4
14  HSG Dutenh./Münchh. III  2  0  0  2  48:61 0:4

Herren 3                            Bezirksliga A
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG MainHandball  2  1  1  0  71:56 3:1
2  TSG Eddersheim II  1  1  0  0  37:22 2:0
3  TSG Münster III  1  1  0  0  35:24 2:0
4  FTG Frankfurt  1  1  0  0  31:22 2:0
5  HSG Hochh./Wicker II  1  1  0  0  31:24 2:0
6  HSG BIK Wiesbaden  1  1  0  0  30:26 2:0
7  Eintr. Frankfurt  1  1  0  0  29:28 2:0
8  HSG Dotzheim/Schier. III  2  1  0  1  54:46 2:2
9  HSG Sindlingen/Zeilsh.  2  1  0  1  48:61 2:2
10  MSG Eschbach  2  0  1  1  59:68 1:3
11  HSG Main-Nidda  1  0  0  1  26:30 0:2
12  HSG Eschh./Steeden  1  0  0  1  24:35 0:2
13  TV Idstein II  2  0  0  2  51:60 0:4
14  HSG EppLa II  2  0  0  2  39:63 0:4

Damen Bezirksliga B Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  1  1  0  0  36:9 2:0
2  HSG Steinb./Kronb./Glash.  1  1  0  0  21:15 2:0
3  TSG Frankfurter Berg  1  1  0  0  0:0 2:0
4  TG Sachsenhausen  1  0  0  1  0:0 0:2
5  HSG Main-Nidda  1  0  0  1  15:21 0:2
6  TuS N.-Eschbach  1  0  0  1  9:36 0:2

7  HSG Goldstein/Schw. II zurückgezogen am 26.08.2023
8  Eintr. Frankfurt III außer Konkurrenz 

A-Jugend                   Oberliga Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  GSV Eintr. Baunatal  1  1  0  0  35:25 2:0
2  HSG Breckenh./W./M.  1  1  0  0  0:0 2:0
3  JSG Dreiburg. Felsberg  1  1  0  0  0:0 2:0
4  TV Gelnhausen  0  0  0  0  0:0 0:0
5  HSG Dotzheim/Schier.  0  0  0  0  0:0 0:0
6  HSG Hungen/Lich  1  0  0  1  0:0 0:2
7  TSG Münster  1 0  0  1 0:0 0:2
8  HSG Hochh./Wicker  1  0  0  1  25:35 0:2

B-Jugend 2                     Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt

1  HSG Hochh./Wicker  0  0  0  0  0:0 0:0
2  TSG Münster II  0  0  0  0  0:0 0:0
3  HSG Main-Nidda  0  0  0  0  0:0 0:0
4  TG Kastel  0  0  0  0  0:0 0:0
5  HSG Breckenh./W./M.  0  0  0  0  0:0 0:0
6  HSG Goldstein/Schwanh.  0  0  0  0  0:0 0:0
7  HSG EppLa  0  0  0  0  0:0 0:0
8  HSG Dotzheim/Schierstein  0  0  0  0  0:0 0:0

B-Jugend      Oberliga Gruppe 2
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TV Hüttenberg  1  1  0  0  26:16 2:0
2  TSG Münster  1  1  0  0  24:20 2:0
3  TV Großwallstadt Junioren  1  1  0  0  31:29 2:0
4  HC VfL Heppenheim  1  1  0  0  25:23 2:0
5  JSG Eschbach/Gonzenheim  1  0  0  1  23:25 0:2
6  TuS Holzheim  1  0  0  1  29:31 0:2
7  TSV Pfungstadt  1  0  0  1  20:24 0:2
8  HSG Rodgau/N.-Roden  1  0  0  1  16:26 0:2

Herren 4              Bezirksliga C Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Eschh./Steeden II  1  1  0  0  28:24 2:0
2  HSG Neuenh./Altenh. II  0  0  0  0  0:0 0:0
3  HSG Steinb./Kronb./Glash.  0  0  0  0  0:0 0:0
4  Limburger HV  0  0  0  0  0:0 0:0
5  SG Anspach  0  0  0  0  0:0 0:0
6  TV Idstein III  0  0  0  0  0:0 0:0
7  TSG Münster IV  0  0  0  0  0:0 0:0
8  SV Bad Camberg  1  0  0  1  24:28 0:2
9  MSG Schwarzbach III außer Konkurrenz 



C-Jugend                    Oberliga Gruppe 2 
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Dotzheim/Schierstein  1  1  0  0  35:22 2:0
2  HSG Dutenh./Münch.  1  1  0  0  32:20 2:0
3  mJSG Schwalb./Niederh.  1  1  0  0  35:25 2:0
4  TSG Münster  1  1  0  0  27:22 2:0
5  HSG Hanau  1  0  0  1  22:27 0:2
6  HSG Goldstein/Schwanh.  1  0  0  1  25:35 0:2
7  TuS Holzheim  1  0  0  1  20:32 0:2
8  SG Bruchköbel  1  0  0  1  22:35 0:2

weibl. B-Jugend 2           Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG EppLa  0  0  0  0  0:0 0:0
2  HSG Goldstein/Schwanh.  0  0  0  0  0:0 0:0
3  TuS Nordenstadt  0  0  0  0  0:0 0:0
4  HSG MainHandball  0  0  0  0  0:0 0:0
5  TSG Münster II  0  0  0  0  0:0 0:0
6  TuS Kriftel  0  0  0  0  0:0 0:0
7  TG Sachsenhausen  0  0  0  0  0:0 0:0

weibl. B-Jugend          Oberliga Gruppe 2
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  1  1  0  0  37:13 2:0
2  TSG Oberursel  1  1  0  0  28:12 2:0
3  HSG Bensh./Auerb.  1  1  0  0  24:11 2:0
4  wJSG Pfungstadt/Egelsb.  1  1  0  0  25:13 2:0
5  TV Petterweil  1  0  0  1  13:25 0:2
6  JSG Wallstadt  1  0  0  1  11:24 0:2
7  wJSG Eltville/GW Wsb.  1  0  0  1  12:28 0:2
8  TSG Eddersheim  1  0  0  1  13:37 0:2

C-Jugend 2                     Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  JSG Eschbach/Gonzenheim  0  0  0  0  0:0 0:0
2  TSG Oberursel  0  0  0  0  0:0 0:0
3  TG Kastel  0  0  0  0  0:0 0:0
4  TG Rüsselsheim  0  0  0  0  0:0 0:0
5  HSG Main-Nidda  0  0  0  0  0:0 0:0
6  JSGmC MT-Ost  0  0  0  0  0:0 0:0
7  HSG EppLa  0  0  0  0  0:0 0:0
8  TSG Münster II  0  0  0  0  0:0 0:0
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weibl. C-Jugend             Oberliga Gruppe 2 
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Oberursel  1  1  0  0  26:14 2:0
2  TV Petterweil  1  1  0  0  26:22 2:0
3  TV Hüttenberg  1  1  0  0  28:25 2:0
4  TSG Münster  1  1  0  0  31:30 2:0
5  HSG Kleenh.-Langg.  1  0  0  1  30:31 0:2
6  TuS Kriftel  1  0  0  1  25:28 0:2
7  JSG Buchberg  1  0  0  1  22:26 0:2
8  HSG EppLa  1  0  0  1  14:26 0:2

D-Jugend                       Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TuS Holzheim  0  0  0  0  0:0 0:0
2  JSG Eschbach/Gonzenheim  0  0  0  0  0:0 0:0
3  PSV GW Wiesbaden  0  0  0  0  0:0 0:0
4  HSG EppLa  0  0  0  0  0:0 0:0
5  HSG Dotzheim/Schierstein  0  0  0  0  0:0 0:0
6  HSG BIK Wiesbaden  0  0  0  0  0:0 0:0
7  mJSG Schwarzbach  0  0  0  0  0:0 0:0
8  TSG Münster  0  0  0  0  0:0 0:0

weibl. C-Jugend 2              Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Oberursel II  0  0  0  0  0:0 0:0
2  HSG Goldstein/Schwanh.  0  0  0  0  0:0 0:0
3  TSG Eddersheim  0  0  0  0  0:0 0:0
4  TV Idstein  0  0  0  0  0:0 0:0
5  TuS Nordenstadt  0  0  0  0  0:0 0:0
6  wJSG Eltville/GW Wsb.  0  0  0  0  0:0 0:0
7  JSG Eschbach/Gonzenheim  0  0  0  0  0:0 0:0
8  TSG Münster II  0  0  0  0  0:0 0:0

weibl. D-Jugend               Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Breckenh./W./M.  0  0  0  0  0:0 0:0
2  TV Idstein  0  0  0  0  0:0 0:0
3  TSG Oberursel  0  0  0  0  0:0 0:0
4  HSG EppLa  0  0  0  0  0:0 0:0
5  HSG Dotzheim/Schierstein  0  0  0  0  0:0 0:0
6  TSG Münster  0  0  0  0  0:0 0:0
7  wJSG Eltville/GW Wsb.  0  0  0  0  0:0 0:0
8  TG Kastel  0  0  0  0  0:0 0:0
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erren 3

Nachdem unsere 1. und 2. Mann-
schaft erfolgreich in die neue Saison 
starteten, konnte auch die Dritte ge-
gen einen altbekannten Rivalen, die 
HSG Eschhofen/Steeden, zum Auf-
takt punkten. Interner Neuzugang 
Sebastian „Jacky“ Jacobi erwarte-
te als ehemaliger 1. Mannschaft 
Spieler gemütliche und kurzweilige 
Fahrten im Vergleich zur Landesliga. 
Falsch gedacht! Mit einer knappen 
Stunde Anreisezeit machten wir uns 
auf den Weg in den weitreichenden 
Hintertaunus und erkundeten das 
idyllische Dorf Runkel in seiner Hül-
le und Fülle. Bei manch neuem und 
unerfahrenem Rechtsaußen-Spieler 
kann es dann auch mal vorkom-
men, dass die Lahn mit einem Ba-
desee verwechselt wird. Linkshalb 
Otis Simmert hatte in Erdkunde auf-
gepasst und konnte korrigieren.

Ermüdet und ausgelaugt von der 
Sightseeing-Tour schlüpften wir in 
das altgewohnte Sportdress und 
brachten die Hochleistungskörper 
auf Drehzahl, so wie man es nun 
mal seit 100 Jahren macht. Bis 
Spielbeginn konnten wir uns wie-
der aufraffen und den Fokus setzen. 
Die Coaches, darunter auch Neuzu-
gang Marc „schwingt sein Hacke-
beil“ Zelser, motivierten und gaben 
klare Anweisung zum Vorgehen für 
den bevorstehenden Handballspaß. 
Gleich von Beginn an sorgten die er-
fahrenen Innenblockspieler Krekel 
und Geburtstagskind Kilp mit einer 
Symbiose aus Gebrüll und physi-
scher Überlegenheit dafür, dass für 
die wenigen Gegentore ein ange-
messener Tribut an Schmerzen ge-
zahlt werden musste. Aus dieser ge-
stärkten Abwehr heraus fiel es trotz 
gelegentlicher Fehlwürfe leicht, den 
Eschhofener Dörflern selbst einige 
Tore einzuschenken. Bis Ende der 
1. Halbzeit vermutet man, dass Tor-
hüter und angehender Physiothera-
peut Jamie „Maurermeister“ Arnold 
kurzfristig das Maurerhandwerk er-
lernt und den gesamten Torinnen-
raum mit Backsteinen verziegelt 
hat. Somit konnte die Dritte gefes-
tigt mit 10:16 aus der ersten Halb-
zeit ziehen.

Nach den sich verdächtig bekannt 
anhörenden Worten wie „Gut Män-
ner, weiter so.“ oder „Nochmal 
Vollgas geben jetzt!“, konnte das 
Trainergespann in der Pause die 
Motivation aufrechterhalten. Dem 
kleinen Florian war zwar noch kurz 
schwindelig von dem wunderschö-
nen orangenen Hallenboden, nach-
dem er aber dann auf der Bank kurz 
eine Cola zischen durfte, war er 
wieder glücklich und bedankte sich 
für die Rücksicht mit einer über-
ragenden Leistung. Nach kurzem 
Leistungseinbruch zu Beginn der 
zweiten Halbzeit konnten wir erneut 
aus gestärkter Abwehrleistung und 
zuckergetränktem Blut von Flo „13 
Buden“ Kilp mit etlichen Gegenstoß-
toren über die Linksaußen Position 
das gegnerische Tor zum Glühen 
bringen. Man vermutet auch, dass 
auf dem linken Flügel eine Glasfa-
serleitung ins gegnerische Tor ver-
legt und mit Handbällen gespeist 
wurde.

Letztendlich konnten wir die HSG 
Eschhofen/Steeden mit 35:24 aus 
ihrer eigenen Halle putzen (ein No-
vum) und zum Saisonauftakt zwei 
Punkte einsacken. Abschließend 
wurde mit Bier und Verköstigung 
beim vereinsinternen Lieblingsita-
liener, welcher eigentlich ein Inder 
ist, der Sieg zelebriert.

Nun heißt es, heiß machen für den 
Heimspielauftakt. Am Samstag um 
17 Uhr haben wir die HSG Dotz-
heim/Schierstein III in der Eichen-
dorffhalle zu Gast. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Zuschauer und wer-
den wie immer Vollgas geben.

Es grüßt

Die Dritte

Es spielten: Jamie Arnold (Tor), 
Florian Kilp (13), Lars Bockemühl 
(6), Michael Kilp (5), Janick Press 
(4/1), Daniel Kunz, Sebastian Ja-
cobi (je 2), Robin Hüttl, Christian 
Schmidt, Vincent Schauer (je 1), 
Volkhart Krekel und Adrian Krämer

Auftaktsieg! Auch für unsere Dritte.
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Am ersten Spieltag der Jugend Ober-
ligasaison 2023/2024 verlor die A-Ju-
gend der TSG Münster in der Kreis-
sporthalle Gensungen mit 28:20 
(15:14) gegen Dreiburgenstadt Fels-
berg. Ironie des Schicksals, so verlor 
man doch bereits das erste Qualifika-
tionsspiel zur Jugendbundesliga ge-
gen eben jene Truppe aus Nordhessen 
und verpasste damit eine Revanche.

Nach einer vollendeten Vorbereitung 
mit Testspielen gegen die 2. Herren 
der TSG und Friedberg (Bayernliga), 
einem zweitägigen Trainingslager und 
der Teilnahme am hochklassigen Sau-
erlandcup in Menden wurde der Fo-
kus auf das erste Saisonspiel gegen 
Dreiburgenstadt Felsberg gelegt. Da-
bei standen mit Nils Zelser und Jannis 
Herr zwar zwei wichtige Stützen der 
Mannschaft nicht zur Verfügung, den-
noch wurden mit Felix Hetzel und Mo-
ritz Thum auch zwei Leistungsträger 
rechtzeitig wieder fit.

Durch einen gelungenen Start in das 
Spiel konnte man innerhalb von zwei 
Minuten in eine drei Tore Führung 
durch Tore von Philipp Winzer Manso, 
Felix Hetzel und Mika Mauch gehen. 
Diese Führung konnte die A-Jugend 
auch dank einer starken Torhüter-
leistung des an diesem Tag glänzend 
aufgelegten Moritz May bis zur 15. Mi-
nute beibehalten, in der das Team die 
erste Zwei-Minuten-Strafe bekam. 
Nach dieser Strafe war die Abwehr 
nicht mehr so geordnet und der An-
griff nicht mehr kreativ genug, sodass 
Dreiburgenstadt einen Vier-Tore-Lauf 
hinlegen konnte. In der 18. Minu-
te, beim Stand von 9:7, bekam die 
Heimmannschaft eine zweiminütige 
Zeitstrafe, was die A-Jugend der TSG 

Münster als Motivation sah und somit 
in der 29. Minute mit 14:14 den Aus-
gleich erzielen konnte. Allerdings ge-
lang es der Heimmannschaft, in den 
letzten Sekunden der ersten Hälfte 
noch einen Rückraum-Wurf zu ver-
wandeln, womit es mit 15:14 in die 
Pause ging.

Nach dem Anpfiff der zweiten Halb-
zeit tat sich Münster sowohl im An-
griff als auch in der Abwehr extrem 
schwer, sodass man in der 43. Spiel-
minute einem Sechs-Tore-Rückstand 
hinterherlief. Trainer Tim Dautermann 
fand in einer Auszeit motivierende 
Worte, sodass die Jungs der A-Jugend 
versuchten, sich zurück zu kämpfen. 
Leider gelang dies nicht, und nach 
einem verworfenen Siebenmeter en-
dete das Spiel schließlich mit dem 
Endstand von 28:20. Somit konnte 
die A-Jugend der TSG Münster keine 
ersten Punkte aus ihrem ersten Spiel 
mitnehmen. 

Endstand: 28:20.

Das nächste Spiel beschreitet die 
TSG Münster am kommenden Sonn-
tag, den 24.09.2023, zuhause in der 
Eichendorff-Halle. Hier ist Wiedergut-
machung angesagt, sodass hoffent-
lich die ersten Punkte der noch jungen 
Spielzeit eingefahren werden können.

Für die TSG spielten (und trafen):
Philipp Winzer-Manso, Felix Hetzel (je 
5), Jonathan Widera (4), Mika Mauch 
(2), Achim-Solon Baxmeyer, Marc 
Reuther, Moritz Thum, Finn Franke (je 
1), Norwin Schmidt, Max Graffe, Si-
mon Grom und Julian Helbig sowie im 
Tor Moritz May und Linus Pape

Revanche missglückt



35

w
eibl. B

-Jugend
Am frühen Sonntagmorgen bestrit-
ten wir unser erstes Saisonspiel in der 
Oberliga Gruppe 2 gegen die wB-Ju-
gend der TSG Eddersheim.
 
Wir freuten uns alle riesig, dass die 
Saison endlich losging und hatten 
große Lust zu zeigen, was unsere 
Trainer uns in der Vorbereitung beige-
bracht hatten. 

Die ersten Minuten waren allerdings 
von beiden Seiten aus sehr holperig. 
Wir fingen uns aber recht schnell und 
gingen nach bereits sechs Minuten 
4:0 in Führung. Nach vielen Wechseln 
und ausprobieren, gingen wir mit ei-
nem deutlichen Stand von 19:7 in die 
Halbzeitpause. 

Genauso, wie wir aufgehört hatten, 
machten wir auch weiter. Durch un-
sere Offensive 3:2:1 Abwehr konnten 
wir viele Bälle rausfangen und durch 
Tempogegenstöße viele Tore erzielen. 
Kurz vor Ende kam Trainer Fin auf die 
Idee, auf eine 6:0 Abwehr umzustel-
len. Auch diese funktionierte super, 
und mit einem deutlichen Endstand 
von 37:13 beendeten wir unser ers-
tes Saisonspiel. 

Für die TSG spielten: Finja Fuchs und 
Finja Fröhlich (im Tor), Emma Althaus 
(9), Lena Preß (7), Lucie Alp (5), Mar-

lene Botta, Mia Herr, Mia Mauch (je-
weils 4), Smilla Abels (2), Caja Fuchs 
und Merle Heid (jeweils 1), Jette Wel-
cher und Janka Unghvary

Erfolg im ersten Saisonspiel
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C-Jugend
Die Vorbereitung für die Saison 2023/24 
der männlichen c1 ist vorbei. In den 
letzten drei Monaten sind wir sehr stark 
vorangekommen. Das liegt vor allem an 
der Häufigkeit der Trainingseinheiten 
und der Trainer Konrad Bansa und Tom 
Gerntke.
Angefangen hat es nach den Osterfe-
rien mit den ersten Trainingseinheiten 
der mc1, wo schon direkt angefangen 
wurde zu laufen. Dabei wurde nicht auf 
Temperaturen geachtet, und die mc1 
ist trotz 36° ehrgeizig laufen gegangen. 
Nach den Laufeinheiten wurde in der 
Halle weiter trainiert. 
Zwei Wochen später startete das Trai-
ning für die Beach Saison. Der Trai-
ningsplan sah wie folgt aus: Erst muss-
ten wir 45 Minuten laufen. Danach 
haben wir uns auf den Beach-Karacho-
Cup vorbereitet. Beim Beach-Karacho-
Cup spielten wir gegen verschiedene B-
Jugend Mannschaften. Dort erreichten 
wir den 6. Platz. Danach ging es weiter 
mit den Beach Vorbereitungen, denn 
die Qualifikation für die Beach Hessen 
Meisterschaft war nicht weit entfernt. 
Wir hatten nicht mehr viel Zeit, um uns 
darauf vorzubereiten. Also arbeiteten 
wir intensiver im Training, um die Ab-
wehr, die Kempa Pässe und die Pirou-
etten zu verbessern. Das wirkte sich 
positiv auf unsere Ergebnisse aus, da 
wir ohne Niederlage das Qualifikations-
turnier in Kahl/Kleinostheim gewonnen 
haben. Durch den Sieg im Qualifikati-
onsturnier spielten wir eine Woche spä-
ter in Bachgau um die Beach Hessen-
meisterschaft. Dort spielten wir viele 
knappe Spiele. Nach der Gruppenpha-
se standen wir im Halbfinale. Das Spiel 
war wieder sehr knapp, und es kam in 
der zweiten Halbzeit zum Golden Goal. 
Wir hatten die Partie gewonnen, waren 
sehr zufrieden und standen im Fina-
le gegen Pfungstadt. Dort spielten wir 
sehr knapp und wurden am Ende Vize-
Hessenmeister. 
Nachdem die Beach Saison beendet war, 
begannen die Hallentrainings wieder.  
Dort wurde fleißig trainiert und sich auf 
die Trainingsspiele und die kommende 
Saison vorbereitet. Die ersten beiden 
Testspiele gewannen wir deutlich gegen 
Nieder-Olm und Hanau II. Dann began-
nen die Ferien, aber auch da wurden 
wir nicht vom Laufen und Athletiktrai-

ning befreit. So sollten wir unsere pri-
vaten Laufergebnisse in unsere Grup-
pe schicken, um auch in den Ferien in 
Form zu bleiben. Am Ende der Ferien 
fand auch ein Trainingslager statt, in 
dem neue Spielzüge und Angriffseröff-
nungen einstudiert und perfektioniert 
wurden. Außerdem wurde im Trainings-
lager das Tainieren der Abwehr priori-
siert. Zum Trainingslager gehörte auch 
das Testspiel gegen unsere mB2, wo 
die neuen Spielzüge angewendet und 
ausprobiert wurden. Am nächsten Tag 
spielten wir in voller Besetzung aus-
wärts in Griesheim. In Griesheim spiel-
ten wir bis zum Ende der ersten Hälfte 
sehr knapp, doch nach der 35. Minute 
machten sich die Laufeinheiten bezahlt, 
denn so machten wir aus einem Unent-
schieden einen Auswärtssieg mit sechs 
Toren Abstand. In der nächsten Woche 
hatten wir viermal Training, um uns auf 
die letzten zwei Spiele vor der Runde 
vorzubereiten. In den Trainings wurde 
sich auf die Schwächen der Mannschaft 
konzentriert, um diese zu verbessern. 
Am Samstag spielten wir wieder aus-
wärts, diesmal aber in Darmstadt ge-
gen Pfungstadt. Trotz der anstrengen-
den Trainingseinheiten am selben Tag, 
lieferten wir ein gutes und ausgegliche-
nes Spiel gegen die deutlich körperbe-
tontere Mannschaft aus Pfungstadt. So 
konnten wir nach 50 Minuten ein Un-
entschieden sichern. Am 10.09.2023 
fand unser letztes Trainingsspiel vor der 
Saison statt, wo wir zwei Stunden fah-
ren mussten, um in Baunatal zu spie-
len. In Baunatal spielten wir zweimal 
gegen die gleiche Mannschaft. Im ers-
ten Spiel spielten wir eine starke erste 
Hälfte, aber schafften am Ende nur ein 
Unentschieden. Im zweiten Spiel mit 
professionellen Schiedsrichtern sicher-
ten wir uns einen Sieg und haben es 
somit geschafft, ungeschlagen die Vor-
bereitung zu meistern.
Während der gesamten Vorbereitungs-
saison wuchs die Mannschaft immer 
mehr zusammen und spielte sich aufei-
nander ein. Während der Trainingsein-
heiten und Spiele hielt die Mannschaft 
immer zusammen und hatte trotzdem 
eine lockere Atmosphäre.

Auf geht`s, TSG!
Eure Jungs der mC1

Vorbereitung auf die Saison 2023/24
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Zum Saisonauftakt führte der Weg 
des amtierenden Hessenmeisters 
aus Münster nach Oberkleen zur HSG 
Kleenheim-Langgöns, und schnell 
sollte die neuformierte Mannschaft 
aus Münster merken, dass sie von 
nun an in jedem Spiel auf moti-
vierte Gegner treffen werden, die 
dem Meister ein Bein stellen wol-
len. Die Gastgeber, die schon beim 
Aufwärmprogramm einen hochkon-
zentrierten Eindruck hinterließen, 
setzten die Münsterer Mädels direkt 
nach dem Anpfiff unter Druck und 
gingen schnell mit 3:0 in Führung. 
Erst durch die Hereinnahme von 
Mia Herr und einer Umstellung im 
Angriff bekamen die Gäste aus dem 
Taunus mehr Zug zum Tor. Marlene 
Botta und vor allem Mia Herr war 
es zu dem Zeitpunkt zu verdanken, 
dass Münster in Minute 12 erstmalig 
in Führung gehen konnten. Durch 
weitere Tore von Mia und Emma Alt-
haus hielten die Gäste diesen knap-
pen Vorsprung bis zum Pausenpfiff. 
Beim Stand von 13:11 für Münster 
wurden die Seiten gewechselt.

Die Hausherrinnen hatten sich je-
doch noch lange nicht aufgegeben 
und konnten nach Wiederbeginn die 
Schwächen in der Münsterer Abwehr 
und dem fehlenden Zusammenspiel 
im Angriff zu einer eigenen Führung 
in Minute 36 nutzen. Mit einer Aus-
zeit versuchte Vertretungscoach Fin 
Welkenbach nun, sein Team wieder 
in die Spur zu bringen, und es soll-
te auch zuerst den Anschein haben, 

dass er damit Erfolg haben würde. 
Die Mädels besannen sich wieder 
und angeführt durch die unermüd-
lich kämpfende Mia Herr spielten sie 
bis zur 45. Minute einen drei Tore 
Vorsprung heraus. Wer nun aber 
dachte, der Widerstand der Gast-
geberinnen sei gebrochen, musste 
sich eines Besseren belehren las-
sen. Eine Minute vor Schluss hatten 
sie das Ergebnis egalisiert. Natürlich 
Mia Herr war es dann aber, die mit 
ihrem 13. Tor an diesem Tag ihre 
Mannschaft noch einmal in Führung 
bringen konnte, und als der letzte, 
direkte Freiwurf von der HSG nicht 
verwandelt werden konnte, war die 
Erleichterung auf Seiten der Gäste 
deutlich zu spüren. Somit verbu-
chen die Münsterinnen aus einem 
Spiel, dass eigentlich keinen Sie-
ger verdient hatte, die ersten zwei 
Punkte der Saison. Es sollte aber 
auch allen klar sein, dass sich das 
Team in puncto Einstellung und Zu-
sammenspiel schnell finden muss, 
wenn die angestrebte Titelverteidi-
gung realisiert werden soll.

Für Münster spielten: im Tor Floren-
tina Kunz und Finja Fuchs, Emma 
Althaus (9 Tore), Caja Fuchs (1), 
Jule Neumann Moreno, Jennifer 
Köhler (1), Marlene Botta (3), Mia 
Herr (13/2), Carolin Helbig (2), Ka-
rolin Flessa und Rania Ludwig (2)

Es gibt noch viel zu tun
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-Jugend

Ohne große Verschnaufpause star-
tete die neue mD1 in den Osterferi-
en in die Vorbereitung auf das Quali-
fikationsturnier zur Bezirksoberliga. 
Dabei änderten sich nicht nur die 
Mannschaftszusammensetzung und 
das Trainerteam, sondern für den 
Großteil der Mannschaft, der aus 
dem jüngeren Jahrgang besteht, 
auch die Spielweise in Angriff und 
Abwehr. Da die Qualifikation bereits 
zwei Wochen nach Ferienende statt-
gefunden hat, blieb also nicht viel 
Zeit, diesen schwierigen Übergang 
zu meistern. Das Ziel die Bezirk-
soberliga zu erreichen war schnell 
gesteckt, und auch die Mannschaft 
wusste in den beiden Trainingsspie-
len vor der Qualifikation mit Siegen 
gegen die HSG EppLa und die mJSG 
Schwarzbach direkt zu überzeugen. 
Trotz schwerer Gruppe und einem 
Modus, in dem nur die jeweiligen 
Gruppenersten direkt für die Bezirk-
soberliga qualifiziert sind, konnten 
die Jungs alle vier Spiele für sich 
entscheiden und somit frühzeitig 
und verdient das erste Saisonziel 
erreichen. 

Das große Highlight, ein zweitä-
giges Einladungsturnier der SG 
Rot-Weiss Babenhausen, stand an 
Pfingsten auf dem Programm, bei 
dem die Mannschaft in der anlie-
genden Schule übernachten durf-
te. In einem starken Teilnehmer-
feld aus acht Mannschaften musste 
man sich lediglich der HSG Hanau 
und der starken Heimmannschaft 
geschlagen geben. Die Freude über 
den dritten Platz war groß, die Er-
fahrungen neben dem Handballfeld, 
mit wachsendem Teamgeist und 
neuen Freundschaften dank eines 
gemeinsamen Teamabends mit den 
Gastgebern, waren aber mindes-
tens genauso wichtig. 
Auch Beachhandball durfte nicht zu 
kurz kommen, und so wurde in zwei 
gemischten Teams, gemeinsam mit 
der mD2, am eigenen Süwag Beach 
Day teilgenommen. Neben der Teil-
nahme an einem Hallenturnier in 
Dutenhofen und einem Rasenturnier 
in Klein-Auheim wurde auch ein ei-
genes Turnier in der Eichendorffhal-

le ausgetragen. An dieser Stelle ein 
großes Dankeschön an die Eltern, 
die immer fleißig unterstützen, und 
an die vereinseigenen Schiedsrich-
ter, ohne die das Turnier nicht mög-
lich gewesen wäre.

Nach vielen schweißtreibenden Trai-
ningseinheiten in den Sommerferi-
en, an denen alle Spieler der beiden 
mD-Mannschaften motiviert teilge-
nommen haben, konnten auch die 
letzten beiden Vorbereitungsspiele 
gegen die HSG Breckenheim und 
den TV Büttelborn gewonnen wer-
den. In Büttelborn konnte auch die 
mD2 einen Erfolg feiern, und so 
hatten sich die Jungs das anschlie-
ßende gemeinsame Pizza-Essen mit 
dem Gastgeber mehr als verdient. 
Ein Trainingstag steht noch auf dem 
Programm, und dann freut sich die 
Mannschaft darauf, dass am 24.09. 
endlich die Saison eröffnet wird. 

Parallel zur Runde wird die Mann-
schaft auch an der Förderklasse 
des HLZ Friesenheim-Hochdorf teil-
nehmen und hat so die Möglichkeit, 
an vier Turniertagen gegen starke 
Teams, auch außerhalb von Hessen, 
wichtige Erfahrungen zu sammeln. 
Denn natürlich spielen die Ergeb-
nisse besonders für die Spieler eine 
Rolle, aber die individuelle Weiter-
entwicklung hat die oberste Pri-
orität, und da ist die Erfahrung 
knapper, ausgeglichener Spiele un-
abdingbar.

Gut vorbereitet in die neue Saison
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Die bevorstehende Saison 2023/24 
der weiblichen B-Jugend in der Be-
zirksoberliga verspricht spannende 
Spiele und Herausforderungen. Die 
großzügige Unterstützung der Fami-
lie Heislitz mit neuen Trikots sorgt 
dabei nicht nur für einen frischen 
Auftritt, sondern stärkt hoffentlich 
auch das Selbstbewusstsein der 
Mannschaft. 

Die steigende Zahl der weiblichen 
Spielerinnen bei der TSG Münster 
zeigt das weiter wachsende Interes-
se am Handballsport, ist aber auch 
auf das Engagement der TSG Müns-
ter im Bereich ihrer Jugendarbeit 
zurückzuführen. Die Erweiterung 
der Damenmannschaften bringt nun 
neue Herausforderungen mit sich 
und bedeutet eine erhöhte Nach-
frage nach Trainingsmöglichkeiten 
und Trainerressourcen. Die nun er-
folgte Bereitstellung von adäquater 
Spielerkleidung ist dabei ein wichti-
ger Schritt, um den Spielerinnen die 
Möglichkeit zu geben, sich nicht nur 
sportlich, sondern auch äußerlich 
auf dem Spielfeld wohl zu fühlen. 

Auf jeden Fall wollen unsere Spie-
lerinnen in der kommenden Sai-
son ihrem Sponsor nacheifern und 
keine »kleinen Brötchen backen«, 
sondern sich möglichst gut präsen-

tieren. Dank der neuen Trikots wer-
den Sie nun ein »geschmackvolles« 
Erscheinungsbild abgeben und viel-
leicht schon beim Einlaufen einen 
psychologischen Vorteil erzielen 
können.

Die neue Saison startet für unse-
re Mannschaft am Samstag, den 
24.09.2023, um 14:00 Uhr in der 
Eichendorffhalle gegen den TuS 
Nordenstadt.

Auf geht`s, TSG!

Danke: Bäckerei Heislitz unterstützt weibliche B-Jugend 
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B
-Jugend

Gegen Pfungstadt erfolgreich in die Oberliga-Saison ge-
startet
Am Sonntagmittag ist es dann end-
lich wieder soweit gewesen. Der un-
angenehmste Teil des Handballjah-
res, die Saisonvorbereitung, war zu 
Ende und es ging wieder um Emoti-
onen, Adrenalin und Punkte! 

Die Vorbereitung war durchweg 
gespickt mit hochkarätigen Geg-
nern und der Teilnahme am eben-
falls gut besetzten Sauerland-Cup, 
was die Einschätzung des eigenen 
Leistungsstandes in Bezug auf die 
Gegner in unserer Oberliga-Gruppe 
schwer machte. 

Zum Auftakt dieser Oberliga-Saison 
begrüßten wir die Mannschaft des 
TSV Pfungstadt in der Eichendorff-
halle. Pünktlich zum Anpfiff meldete 
sich Jan Reuther aus dem Kranken-
stand zurück, allerdings mussten 
wir auf die angeschlagenen Nikita 
Muchlinin und Felix Schramm ver-
zichten. 

Das Spiel begann für unser Team 
denkbar unglücklich, denn im ers-
ten Angriff verletzte sich Ben Hansel 
und konnte die restliche Spielzeit 
nicht mehr mitwirken. Die Reaktion 
der Mannschaft ließ aber zunächst 
nicht an dem klaren Ziel, das Spiel 
zu gewinnen, zweifeln, denn bis zur 
13. Spielminute setzten sich die 
Münsterer Jungs mit 7:4 ab. Die 
Nervosität in diesem ersten Spiel 
war aber allgegenwärtig, und es 
wurden viele Angriffe unsauber ab-
geschlossen oder durch technische 
Fehler abgepfiffen. Die verbleiben-
de Spielzeit der ersten Halbzeit lief 
dann auch nicht mehr viel zusam-
men, und die Pfungstädter konnten 
von unseren Fehlern profitieren und 
mit einigen Gegenstößen das Spiel 
zu ihren Gunsten drehen. Zur Halb-
zeitpause zeigte die Anzeigetafel ein 
9:11 aus Münsterer Sicht, und die 
zweite Halbzeit mussten wir zudem 
in doppelter Unterzahl angehen. 

Pfungstadt konnte die Überzahl zu 
Beginn der zweiten Halbzeit auch 
direkt mit zwei Toren zum 9:13 aus-
nutzen. Als ob es diesen weiteren 
Nackenschlag gebraucht hätte, raff-

ten sich die Münsterer jetzt auf und 
konterten diese Situation mit ei-
nem 3:0 Lauf zum 12:13 in der 31. 
Spielminute und holten damit auch 
die Emotionen und Anfeuerung der 
heimischen Fans zurück. In den 
nächsten Minuten ging das Spiel auf 
beiden Seiten sehr zerfahren weiter, 
und der Ausgleich sollte erst in der 
41. Spielminute beim 18:18 erzielt 
werden. Jetzt war wirklich wieder 
Leben in der Mannschaft und der 
Glaube an den Sieg zurückgekehrt. 
In den letzten 10 Minuten hat der 
Abwehrverbund um den stark hal-
tenden Jan Leinweber im Tor sehr 
aktiv gearbeitet und zahlreiche Ball-
gewinne erzielt. Hierüber konnten 
unsererseits endlich mal einfache 
Tore aus den Gegenstößen erzielt 
und bis zum Schlusspfiff ein 24:20 
erspielt werden. 

Das Auftaktspiel hat gezeigt, dass 
noch viel Arbeit vor der ganzen 
Mannschaft liegt, aber auch, dass 
der Wille und die Bereitschaft vor-
handen sind. Die zweite Halbzeit 
wurde mit 15:9 gewonnen,das soll-
te Auftrieb für die anstehende Trai-
ningswoche geben. 

Es spielten: Jan Leinweber (Tor), 
Norman Eßer (3 Tore), Jonah Hahn, 
Ben Hansel, Jasper Kilp (2), Julian 
Meyer (1), Finn Öhlschläger (1), 
Jakob Patzelt (1), Jan Reuther (2), 
Linus Sauer (7), Lars Schäfer (4), 
Maximilian Sieder (2) und Julian 
Skorczyk (1) 

49



50



51

Turnen &
 Leichtathletik

Gratulation: Großartige Siege bei den Hessischen Meisterschaf-
ten
Noch vor den Sommerferien fanden die 
hessischen Finalwettkämpfe der Leis-
tungsklasse LK1 in Frankfurt im Sport-
leistungszentrum am Riederwald statt. 
Leni Faust wurde Hessenmeisterin in 
der LK1 im Gerätturnen und Mia Szün-
der sowie Louisa Grimm wurden hessi-
sche Vizemeister

Leni Faust und Louisa Grimm gingen in 
der jüngsten Altersklasse 12/13 Jahre 
an den Start und sicherten sich den 1. 
und 2. Platz. Beide haben damit ein Ti-
cket zum Deutschland Cup in Hösbach.

In der Altersklasse 16/17 Jahre traten 
Mia Szünder und Mia Tavidde an. Mia 
Szünder wurde ebenfalls hessische Vi-
zemeisterin und qualifizierte sich so-
mit auch für den Deutschland Cup. Mia 
Tavidde landete nach einem schönen 
Wettkampf auf Platz 9 in einem gro-
ßen und starken Teilnehmerfeld. Amelie 
Sauerbier konnte verletzungsbedingt 
leider nicht teilnehmen, feuerte aber 
tatkräftig die TSG Teilnehmerinnen an.

Auch in der Leistungsklasse LK2 Ge-
rätturnen fanden in Sulzbach die hes-
sischen Landesfinals statt. Dort konnte 
sich Zoe Faust einen tollen 11. Platz si-
chern.

In Biedenkopf fanden dann die diesjäh-
rigen Hessischen Einzelmeisterschaften 
im Gerätturnen der männlichen Jugend 
statt. Die TSG Münster war mit 7 teil-
nehmenden Jungen vertreten, welche 
sich zuvor im Rahmen der Gau-Einzel-
meisterschaften qualifiziert hatten. Bei 
drei Teilnehmern reichte es nach einem 

erfolgreich absolvierten Sechskampf 
für den Hessenmeistertitel. Lex Rönne-
berg (Jg. 2014/ P4), Simon Mohr (Jg. 
2010/ P5-7) sowie Jasper Nolte (AK 
9/10) errangen     Platz 1 und wurden 
somit Hessenmeister. Gregor Hascht-
schek (Jg. 2015/ P4) wurde 6., Valentin 
Froitzheim (Jg. 2010/ P5-7) wurde 7., 
Tiago Gomez Blancke (Jg. 2012/ LK2) 
wurde 5. und Yanik Buschow (Jg. 2007/ 
LK2) wurde 12. Pro Wettkampf traten 
bis zu 25 Teilnehmer gegeneinander an 
und schlossen nach den Geräten Bar-
ren, Boden, Reck, Sprung, Ringe und 
Pauschenpferd zum Teil mit sehr engem 
Wertungsabstand ab.

Bei bestem Wetter fand zudem der 
zweite Sportabzeichentag auf dem 
Sportplatz der TSG Münster statt. 
Mit insgesamt 44 kleinen und großen 
Sportlerinnen und Sportlern aus dem 
Verein und auch Externen war es eine 
gelungene Veranstaltung. Klassische 
Disziplinen wie Sprint, Ballwurf oder 
Weitsprung standen genauso auf dem 
Programm wie Seilspringen, Kugelsto-
ßen, Schleuderball oder 800m Lauf, um 
bei der großen Auswahl an Disziplinen 
nur einige zu nennen.

Wir freuen uns auf hoffentlich noch vie-
le weitere neue und natürlich bekannte 
Gesichter bei uns auf dem Sportplatz. 
Jeder ist willkommen! Weitere Infos 
bei uns auf der Homepage unter tsg-
muenster.de. Das Sportabzeichen-Team 
der TSG-Münster steht noch bis Ende 
September beim montäglichen Sport-
abzeichentraining (19.00 bis 21.00 
Uhr) für Euch bereit.




